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[fol. 175r] 
 
  von Herrn Romano, Abbten des Lob. Gottshauß  
  vnnd Clossters Priefening vnd ganzen Conuent ver- 
  mög vnderm dato 12. Aprill  Ao. 1669 außgeliferten  
  Kauffbriefs per 1500 fl. Haubtsach vnnd 45 Gulden  
  Leykauff paarr Bezallung erhandlt worden 
   
NB Auß dem Gehilz Muckhentall sein zur 
  Alten Sudthaußtachung abgefürth worden 145 Stämb 
  Veichten Zimmerholz. Wie auch zum Neuen 
  Sudthaußpau am Alten Marckh 275 Zimmerholz 
  vnnd 4 Aichreiß. So sein von disen Holzen die 
  Gipfel zu Preuholz aufgescheittert worden 218 Claffter, 
  wie hieuor fol. 24 verrechnet 
  Dann sein auß dem Rosenbuschischem Gehilz Dickhet 
  an Preuholz hereingebracht 1332 Claffter 
  vnd fol. 24 in Empfang genommen, welches alda 
  nur zur Nachricht gemeldt wirdt 
 

[fol. 175v] 
 
 Vahrnus157 oder Preugeschürr in Sudt- 

                    heüsern 
 
Im alten Preuhauß 3 eingesezte kupferne  
  Preupfannen 
 
Auch 2 Wasserpfändl, eingesezter 
 
Item im neu erpauten Sudthauß 1 ganz neue  
  Preu- vnd ain Wasserpfändl 
 
Dann widerumb aine fünffte Preupfann zum 
  Wexl im Vorrath 
 
Widerumb 4 aufgerichte Maischpoding in beeden  
  Sudtheüsern 
 
4 Kiellen vnd  
 
4 Zusamblaßpoding 
 
Ausser des Preuhauß auf der Altmühll drey  
  aufgerichte Prunen Char 
 

                                                 
157 D.h. Fahrnis: bewegliche Habe, Mobilien. 


